
Informationsveranstaltung

Zeichner/in EFZ

Architektur & Ingenieurbau 



Begrüssung

Neue Bildungsverordnung (BIVO)
- was wird neu
- was bleibt gleich

Lernorte
- Lernort Betrieb
- Lernort Berufsfachschule
- Lernort überbetriebliche Kurse (ÜK)

Abschluss und Verabschiedung

21.03.2024 2

Agenda
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Bildungssystem 
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Verbundpartner

Umsetzung und Aufsicht

Strategische Steuerung 

und Entwicklung

Bildungsinhalte 

und Ausbildungsplätze

Organisationen 

der Arbeitswelt 

OdA

Bund

Kantone

BBG Art. 1

BBV Art. 1

Berufsbildung 

Schweiz

 



Berufsbildungsgesetz vollziehen

Berufsbildung koordinieren

die drei Lernorte beaufsichtigen und beraten

Qualifikationsverfahren sicherstellen
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Aufgabe Kantone
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Lernortkooperation



Neuerungen:

Obligatorisches Baustellenpraktikum

Anpassung Jugendarbeitsschutz

Anpassung üK Tage

Qualifikationsverfahren

Pensum Berufsbildner
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Neue BiVo ab 2024 (alle Fachrichtungen)



Neuerungen:

Obligatorisches Baustellenpraktikum
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Baustellenpraktikum



Bestandteil des Bildungsplanes
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Jugendarbeitsschutz



Bestehende BiVo

10 bis 20 Tage laut Bivo

Definiert über Bildungsplan 16 
Tage à 8 Stunden

BiVo ab 2024 

20 Tage à 8 Stunden 

aufgeteilt auf 6 Kurse

Überbetriebliche Kurse
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Bestehende BiVo

Praktische Arbeit als VPA oder 
IPA 50% Fallnote

Berufskenntnisse 20%

Allgemeinbildung 20%

Erfahrungsnoten 10%

BiVo ab 2024 

Praktische Arbeit als VPA 50% 
Fallnote

Berufskenntnisse 15%

Allgemeinbildung 20%

Erfahrungsnoten 15%

Qualifikationsverfahren
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Bestehende Bivo

Bivo ab 2024
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Pensum Berufsbildner



Weiterhin Wichtig:

Ausbildung Berufsbildner, Höchstzahl Lernende

Lektionen Berufsfachschule bleiben bestehen

Lerndokumentation, Bildungsbericht
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Neue BiVo ab 2024



Ausbildung Berufsbildner
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Höchstzahl der Lernenden
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Handlungskompetenzorientierter Unterricht
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Berufsfachschulen
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Lerndokumentation
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Bildungsbericht
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Übergangsbestimmungen
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Bildungsplan

Überarbeitung Bildungsplan

Im Bildungsplan sind wenig oder keine Informationen zu 
Ausbildungstiefe, konkreten Inhalten sowie Ausbildungszeitpunkt → 

→detaillierte Infos dazu sind in den Umsetzungsdokumenten 
enthalten (Ausbildungsprogramm Betrieb, ÜK, Berufsschule)
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Bildungsplan, Handlungskompetenzen (HK)
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Bildungsplan, Handlungskompetenzen (HK)

Handlungskompetenzbereiche A-D
A) Erarbeiten von Grundlagen und Lösungsansätzen

B) Modellieren von digitalen Modellen und Zeichnen von Plänen

C) Erstellen von Visualisierungen und physischen Modellen

D) Unterstützung von Projektleitung
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Bildungsplan, Leistungsziele

Leistungsziele ZFA: 58
Leistungsziele ZFI: 59 
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Bildungsplan, Ausbildungsprogramm ZFI

Beispiele aus Ausbildungsprogramm Betriebe:
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Bildungsplan, Ausbildungsprogramm ZFA

Beispiele aus Ausbildungsprogramm Betriebe:
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Baustellenpraktikum ZFA & ZFI

2 Wochen im 4. oder 5. Semester

Festhalten der Praktikumserfahrungen in Lerndokumentation 

Erstellen eines Praktikumsbericht durch Praktikumsbetrieb

Details folgen im Merkblatt „Baustellenpraktikum“ (Plavenir)
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Berufsfachschule ZFA & ZFI

Verteilung der Lektionen

Fachrichtungen Architektur und Ingenieurbau

Unterricht 1.Lehrjahr 2.Lehrjahr 3.Lehrjahr 4.Lehrjahr Total

a. Berufskenntnisse

- Erarbeiten von Grundlagen und 

Lösungsansätzen

- Modellieren von digitalen Modellen und 

Zeichnen von Plänen

Erstellen von Visualisierungen und physischen 

Modellen

Unterstützen der Projektleitung

385

95

160

40

160

40

160

40

865

215

Projektwochen 20 20 40

Total Berufskenntnisse 480 220 220 200 1120

b. Allgemeinbildung 120 120 120 120 480

c. Sport 40 40 40 40 160

Total Lektionen 640 380 380 360 1760



21.03.2024 28

Berufsfachschule ZFA & ZFI

Die Anzahl der Lektionen in der Berufsfachschule 

…bleibt in Berufskenntnissen gleich (1’220 Lektionen)

…bleibt in Allgemeinbildung gleich (480 Lektionen)

…ändert im Sport (160 statt 200 Lektionen)

Im QV zählt neu

…der Bereich «Berufskenntnisse» 15% (bisher 20%)

…die Erfahrungsnote 15% (bisher 10%)

…die «Allgemeinbildung» weiterhin 20%
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Berufsfachschule ZFA & ZFI

Schultage:

1.Lehrjahr: 2 Schultage (2.Semester letzte 5 Wochen 1 Schultag)

2.-4.Lehrjahr: 1 Schultag (plus 2./3. Lehrjahr Projekttage)

Zusatzlernende SJ 24/25:

Einstieg im 2.LJ, 1.LJ nach Absprache Lehrbetrieb

Zusatzlernende SJ 25/26:

Einstieg im 1.LJ, Ablauf wie bisher
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Berufsfachschule ZFA & ZFI

Was verändert sich?

Die Ausbildung erfolgt neu nach Handlungskompetenzorientierung (HKO).

keine Fächer mehr (BK statt MNG, PLA, VIS ), dafür bilden berufliche 
Situationen, sog. Handlungskompetenzen, den Ausgangspunkt für den 
Unterricht

Projektarbeit im 4.LJ bleibt erhalten (ZFA reduziert)

Nachhaltigkeits-, Umwelt- und Energiethemen erhalten höheren Stellenwert

Fachkundeunterricht zukünftig 1 Note pro Semester im Zeugnis
(Note Berufskunde)
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Handlungskompetenzorientierter Unterricht

Wie geht das?

Der Unterricht baut zielgerichtet Kompetenzen auf und fördert diese.

Lernenden wird Wissen vermittelt und in praxisnahen 
Arbeitssituationen wird dieses Wissen angewendet

Ressourcen (Kenntnisse, Fähigkeiten, Sozialkompetenzen und 
Haltungen) spielen eine wichtige Rolle; sie helfen den Lernenden ihre 
Handlungskompetenzen zu entwickeln und zu erweitern
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Kompetenznachweise Auftrag
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Kompetenznachweise im HKO-Unterricht

Die schulischen Leistungen werden mittels Kompetenznachweisen 
geprüft und in den Semesterzeugnissen mit einer Berufskundenote 
abgebildet.

Kompetenznachweise können auf folgende Arten eingeholt werden:

Fragen (Prüfung) bezogen auf eine Arbeitssituation

Fragen (Prüfung) unabhängig von einer Arbeitssituation

Benotung von Arbeiten / Aufgaben aus dem Teil C (Anwenden)
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Schulinterner Lehrplan

Im schulinternen Lehrplan (SIL) 
werden alle wichtigen 
Informationen nachzulesen sein.

Der SIL wird auf das neue 
Schuljahr auf der Homepage vom 
BBZB zugänglich sein.



Einführung/Anpassung der Kurse ist einlaufend

Neu 5 Kurse à 4 Tage

Handlungskompetenzorientierung (Fokus auf Anwendung)

Digitalisierung erhält mehr Gewicht
  Zeichnungsübungen auch mit CAD nicht nur von Hand
  (CAD-Ausbildung bleibt bei Betrieb -> Anwendung im üK)
  Kursunterlagen und Aufgaben werden digital sein -> BYOD

schweizweite Harmonisierung (Kursinhalte, Unterlagen)

Termine der Kurse

ÜK ZFI - Was ändert?



Übersicht



Inhalte:

Grundlagedaten

Massaufnahmen und Skizzen 2D / 3D

Projektphasen

Einführung in die Lerndokumentation

Arbeitssicherheit

Zeitpunkt: 1. Lehrjahr 2. Semester (während Ferien LU)

ÜK 1 Grundlagen/Vermessung



Inhalte:

Einfach Handzeichnungen (Stahlbau, evtl. Holzbau)

Materiallisten erstellen

Zeichnen (CAD) Schalungspläne, -typen 

Zeichnen (CAD) Bewehrungspläne, -führung, -Listen,  

Zeitpunkt: 2. Lehrjahr, 2. Semester (während Schulwo.)

ÜK 2 Hochbau



Inhalte:

Einfach Handzeichnungen 

Zeichnen (CAD) Strassenbaupläne

Zeichnen (CAD) Siedlungswasserbaupläne

Massenberechnungen  

Zeitpunkt: 2. Lehrjahr, 2. Semester (während Schulwo.)

ÜK 3 Tiefbau



Durchführung offen ob Plavenir oder zbv-z 

Inhalte:

Aufbau Grundbegriffe von BIM

Modelle anschauen / Daten auslesen

Einzelne Bauteile typisieren

Listen / Daten exportieren  

Zeitpunkt: 3. Lehrjahr 1. Semester (während Schulwoche)

ÜK 4 BIM



Inhalte:

Neue Baustoffe

Neue Bauverfahren

Neue Werkzeuge / Tools

Neue Einflüsse (Naturgefahren, Nachhaltigkeit etc.)

Zeitpunkt: 3. Lehrjahr, 2. Semester (während Schulwoche)

ÜK 5 Technologie-Tage



Entwurf ÜK-Termine 2024/25



Entwurf ÜK-Termine 2025/26



Entwurf ÜK-Termine 2026/27



neu 22.5 ÜK-Tage

ÜK-Werkplanzeichnen wird schweizweit 

einheitlich

Digitalisierung / BIM

ÜK 1 verschiebt sich auf Osterferien

ÜK ZFA - Was ändert?



ÜK 1 (3 Tage in 2. Osterferienwoche)

Rohbaukurs (Januar)

1. Lehrjahr ZFA



ÜK 2 (3 Tage in 2. Osterferienwoche)

Holzbau/Spengler (Februar/März)

2. Lehrjahr ZFA



ÜK 3 (3 Tage in 1. Herbstferienwoche)

ÜK BIM (3 Tage in Osterferienwoche)

Besuch Firma Geberit in Jona (1 Tag)

Elektro/Sanitär (Oktober/November)

3. Lehrjahr ZFA



ÜK 4 (3 Tage in 1. Herbstferienwoche)

Werkplanzeichnen / Vorbereitung QV

4. Lehrjahr ZFA



1. Lehrjahr:
ÜK 2, Rohbaukurs, Holzbau-/Spenglerkurs

2. Lehrjahr:
Ausflug Geberit, Elektro-/Sanitärkurs, ÜK 3,
ÜK-BIM

3. Lehrjahr:
Werkplanzeichnen

Zusatzlernende / verkürzte Lehrzeit ZFA
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ÜK
Termine
ZFA



− Vorgegebene praktische Arbeit (VPA); Dauer: 16 Std.

− Fachgespräch; Dauer 30 Min. 

− VPA und Fachgespräch beinhalten alle 4 Handlungskompetenzbereiche mit folgenden 

Gewichtungen: 

− HKB a Erarbeiten von Grundlagen und Lösungsansätzen 35%

− HKB b, c, d Modellieren von digitalen Modellen und Zeichnen von Plänen

 Erstellen von Visualisierungen und physischen Modellen 40%

 Unterstützen der Projektleitung  

− Fachgespräch 25%

− Projektarbeit ist nicht mehr Bestandteil des Fachgesprächs

Qualifikationsverfahren - praktische Arbeit ZFA



− Vorgegebene praktische Arbeit (VPA); Dauer: 20 Std.

− Fachgespräch; Dauer 30 Min. 

− VPA und Fachgespräch beinhalten alle 4 Handlungskompetenzbereiche mit folgenden 

Gewichtungen: 

− HKB a Erarbeiten von Grundlagen und Lösungsansätzen 35%

− HKB b, c, d Modellieren von digitalen Modellen und Zeichnen von Plänen

 Erstellen von Visualisierungen und physischen Modellen 40%

 Unterstützen der Projektleitung  

− Fachgespräch  25%

Qualifikationsverfahren – praktische Arbeit ZFI 



− Prüfung Berufskenntnisse; Dauer: 4 Std.

− Zeitliche Aufteilung und Gewichtungen: 

− HKB a Erarbeiten von Grundlagen und Lösungsansätzen 180‘ 75%

− HKB b, c, d Modellieren von digitalen Modellen und Zeichnen von Plänen

 Erstellen von Visualisierungen und physischen Modellen

 Unterstützen der Projektleitung 60’ 25%

− Gesamtnote setzt sich aus folgenden Teilen zusammen:

− praktische Arbeit 50%

− Berufskenntnisse 15%

− Allgemeinbildung 20%

− Erfahrungsnote 15% (auf ganze od. halbe Note gerundetes Mittel aus 8 Semestern)

Qualifikationsverfahren - Berufskenntnisse ZFA, ZFI 



Meilensteine zur Erarbeitung:

Februar 2024: Konstituierung Arbeitsgruppen

28. März 2024: Erster Workshop zur Berufskenntnisprüfung

7. Mai 2024: Erster Workshop VPA/IPA

Juli/August 2024: Weitere Workshops zu VPA/IPA und BK

Juni-August 2024: Ausführungsbestimmungen zum QV

Aug./Sep. 24: Vernehmlassung CPEX: Rückmeldungen zu 
Prüfungsunterlagen

September/Oktober 2024: Bereinigung Prüfungsunterlagen

Oktober 2024-Januar 2025: Erarbeitung Nullserie
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Inhalt und Nullserie Qualifikationsverfahren



Lernort Betrieb:
Ausbildungsprogramm Betrieb

Merkblatt Baustellenpraktikum
Ausführungsbestimmungen QV
Lerndokumentation, Bildungsbericht

Lernort üK:
Ausbildungsprogramm üK

Lernort Schule:
Rahmenlehrplan

Lernortskooperationstabelle (Übersicht über alle 3 Lernorte pro FR)
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Umsetzungsdokumente
Sämtliche Dokumente sind (nach 

Freigabe durch die Kommission 

B+Q) auf der Website von 

Plavenir abrufbar.

https://www.plavenir.ch/de/zeichner



Wir danken Ihnen für Ihr wertvolles 
Engagement zu Gunsten der Berufsbildung.

Gerne beantworten wir Ihre Fragen.
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Nützliche Links

www.plavenir.ch > Downloads

www.youtube.ch > Suchbegriffe: Plavenir, neue Bildungserlasse
Architektur: https://www.youtube.com/watch?v=mZnS09Et-VM
Ingenieurbau: https://www.youtube.com/watch?v=R2H6kD_GQGk

www.bbv-zfa.ch

www.zbv-z.ch

www.beruf.lu.ch



Sekretariat zbv-z
info@zbv-z.ch
041 310 50 50

Geschäftsleitung BBV ZFA
er@bauleitung-architektur.ch
041 210 10 35

Geschäftsstelle Plavenir
info@plavenir.ch
058 796 99 92
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Kontaktdaten
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